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Zitat von chemikus08

Wie meinst Du das?

Jungen unerfahrenen Kolleg*innen solche Klassen, wie die Kollegin sie beschrieben hat,
zuzuweisen.

Die Kollegin schrieb ja Folgendes:

"Ich habe eigentlich Latein und Geschichte für das Lehramt an Gymnasien studiert und zum
Ende des letzten Schuljahres mein Referendariat in diesen Fächern an einem sehr
bildungsbürgerlichen Gymnasium abgeschlossen."

Entschuldige, ich habe mich eigentlich auf das bezogen, was die Kollegin geschrieben hat.

Aber ich finde es generell nicht sinnvoll, dass junge Kolleg*innen allein vor solche
Herausforderungen gestellt werden.

P.S.: Warum mir hier jemand einen "verwirrten" Smiley für meinen Hinweis auf den ÖPR
gegeben hat, verstehe ich gar nicht.

Ich bin eine erfahrene Lehrkraft und finde, dass wir gerade auf die jüngeren Kolleg*innen etwas
achtgeben sollten, damit die nicht von Anfang an verheizt werden.
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